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Bericht 
des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur 
zur Gemeinsamen Konferenz der Verkehrs- und Straßenbauabteilungsleiter  
der Länder (GKVS) am 17./18. März 2021 (Video-/Telefonschaltkonferenz) 

 und zur Verkehrsministerkonferenz (VMK) am 15./16. April 2021  
(Video/Telefonschaltkonferenz) 

 
TOP 7.1 Reform der Passagierkontrollen an Flughäfen

Für die Weiterentwicklung der Luftsicherheitskontrollen (Passagier- und Gepäckkontrol-
len) ist das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) federführend zu-
ständig.

Das Thema war Gegenstand der Verkehrsministerkonferenz (VMK) am 14./ 15. Oktober
2020. Nach dem dort gefassten Beschluss wird „die Bundesregierung – wie schon in
der VMK im März 2020 – aufgefordert, zeitnah konzeptionelle Vorschläge zur Verbesse-
rung der Luftsicherheitskontrollen (Organisationsmodelle, technische Innovationen) zu
erarbeiten und den Verkehrsressorts der Länder vorzustellen“. Die Verhandlungen zwi-
schen BMI und der Fraport AG bezüglich des Wiederaufgreifens des „Frankfurt-Neue-
Welt-Prozesses“ und der Beleihung der Fraport AG mit den Aufgaben der Passagier-
und Gepäckkontrollen haben im Lichte der Ergebnisse des Berichts des Bundesrech-
nungshofes vom November 2019 sowie der „Begutachtung der bestehenden Organisa-
tion und Aufgabenwahrnehmung und -verteilung in der Luftsicherheit“ („Speyer-
Gutachten“) stattgefunden. Sie sind abgeschlossen. Vorbehaltlich einer Zustimmung im
Ressortkreis wird eine zeitnahe Unterzeichnung des verhandelten Beleihungsvertrages
angestrebt.


